
Jahrgang 45            23. Juli 2016              Nr. 14

Neuer Vorstand beim Steinbacher Gewerbeverein

Auf dem Bild v.l.: Markus Hohmann, Isabella Rau, Lars Knobloch, Alexander Erbel, Boris Jatho,
Jürgen Reichard, Jürgen Schepp, Günther Stasch und Matthias Hafer.

Boris Jatho ist wieder neuer Vorsitzender des Steinbacher Gewerbevereins. Der 33 Jahre alte Rechtsanwalt in
Steinbach geht in seine zweite Amtszeit an der Spitze der Steinbacher Gewerbetreibenden, nachdem er bei der
Jahreshauptversammlung am Mittwoch (6.7.2016) einstimmig von den 24 Aktiven Mitgliedern bestätigt wurde.
Neuer stellvertretender Vorsitzender ist der Immobilien-Unternehmer Alexander Erbel. Auch er ist 33 Jahre alt.
Alexander  Erbel löste Jürgen Schepp ab. Der Chef des gleichnamigen  Kfz-Meisterbetriebs, im Industriegebiet,
wurde am 8. Mai. 1998 erstmals als Beisitzer in den Vorstand gewählt und bei Neuwahlen des Vorstandes am
9.4.2002 erstmals als 2. Vorsitzender in dieses Amt gewählt, das Jürgen Schepp nun schon seit “14 Jahren”!! inne-
hatte. Er habe „gute Anstöße“ gegeben und sei „sehr kooperativ“ gewesen, lobte Boris Jatho seinen scheidenden
Stellvertreter. Klar, dass es ein Dankeschön mit Blumenstrauß der Vereinskollegen gab, obwohl Jürgen Schepp
dem Vorstand weiterhin als Beisitzer erhalten bleibt. Er gab den stellvertretenden Vorsitz ab, weil er sich nun im

Kfz-Meisterprüfungsausschuss engagiert. Kassierer ist weiterhin Jürgen
Reichard, Schriftführer bleibt Klaus-Uwe Jatho. Weitere Beisitzer sind außer
Jürgen Schepp: Markus Hohmann, Isabella Rau, Lars Knobloch, Günter
Stasch, Matthias Hafer, Walter Schütz, Markus Reichard und Stefanie
Grabiger. Zu Kassenprüfern wurden Claudia Wittek und Roland Sachs
gewählt. Der Gewerbeverein wird als feste Größe im Stadtgeschehen wahr-
genommen – Stichwort „Steinbacher Information” sowie „Steinbacher
Stadfest”. In der Tat arbeitet die Steinbacher Stadtverwaltung - mit
Bürgermeister Dr. Stefan Naas an der Spitze - mit dem Gewerbeverein auch
bei anderen Aktionen sehr eng,  mit Erfolg,  zusammen. Im Frühjahr dieses
Jahres hatte es, wie in der Steinbacher Information berichtet wurde, eine
Info-Veranstaltung im Evangelischen Gemeinde-Zentrum gegeben, die
Unternehmer und Flüchtlinge zusammenbringen sollte. Allein bislang mit
Erfolg bei Autoreparatur - Jürgen Schepp, bei dem schon vor jener
Veranstaltung ein junger Mann aus Eritrea beschäftigt ist.

Unterstützen Sie YAMAN-Feinkost mit Ihrem Einkauf!

YAMAN-Feinkost  hat sein Ladengeschäft in der Gartenstraße 26, in der
vormaligen Bäckerei Ruppel, genau gegenüber dem ehemaligen
Netto-Markt. Die beachtlich langen Öffnungszeiten sind von Montag bis
Samstag jeweils von 6:30 Uhr durchgehend bis 19:00 Uhr sowie am
Sonntag von 8:00 bis 12:00 Uhr. Durch den Neubau von „Living Stein-
bach“ zwei Stadthäuser mit 31 Eigentumswohnungen auf dem Areal
vom Netto-Markt - der neuen Steinbacher Mitte - und dem Abriss des
alten Netto-Gebäudes ist das Ladengeschäft YAMAN-Feinkost stark
beeinträchtigt. Daher bitten wir SIE um Unterstützung durch
IHREN Einkauf bei YAMAN-Feinkost.
YAMAN-Feinkost hat ein besonderes Sortiment von türkischen Speziali-
täten sowie ein umfangreiches Sortiment an Backwaren der Bäckerei
Ruppel. So finden Sie neben eingelegtem Schafskäse, Oliven, Gemüse,
diversen selbstgemachten Brotaufstrichen auch Fladenbrote, türkische
Pizza, Börek sowie Streuselkuchen, Laugenbrezeln, Brötchen und vieles
mehr. Außerdem gibt es immer frisches Obst und Gemüse der Saison.
Auch gekühlte türkische Lebensmittel, Milchprodukte und Süßwaren sind
im Sortiment. Ganz neu bietet Herr Yaman auch abgepacktes Eis an.
Aktuell wurden noch zusätzlich 4 Kurzzeitparkplätze vor dem Laden-
geschäft eingerichtet, die Ihnen das Parken direkt vor dem Laden
erleichtert. Auch fußläufig ist das Ladengeschäft gut zu erreichen. Von
Jung bis Alt, Kinder, Familien, Erwachsene bis hin zu Senioren alle kau-
fen gerne bei YAMAN Feinkost ein und nutzen das Angebot vor Ort in
der Stadtmitte. Wir wünschen Sema und Sina Yaman noch viele wei-
tere Kunden, die gerade jetzt während der Bautätigkeit das
Geschäft besuchen.                                                    Simone Horn

YAMAN-Feinkost in der Gartenstraße 26

Von links: Erster Stadtrat Lars Knobloch, Sema Yaman und Boris Jatho

Zum Vormerken: Das diesjährige Spritzenhausfest findet am Abend
des 03. September statt. Einlass ist ab 18.00 Uhr.
Das diesjährige MOTTO IST „ITALIA“. Neben den bewährten
Getränken wird es wieder sommerlich-erfrischende Getränke, Longdrinks und
Cocktails geben. Natürlich wird auch bester italienischer Wein serviert. Auch für
das leibliche Wohl hat sich die Feuerwehr wieder einiges einfallen lassen.
Neben den alljährlichen Grillspezialitäten werden auch frisch zubereitete italie-
nische Gerichte angeboten. Lassen sie sich überraschen. Zudem ist die Fire-
House-Danceband schon fleißig für ihre über die Stadtgrenzen hinaus bekann-
ten Auftritte am Proben. Location ist natürlich wieder das Feuerwehr-
Gerätehaus. Also den Termin schon mal im Kalender markieren und auf zur
dolce vita bei der Feuerwehr. Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Spritzenhausfest 2016  --  am 3. September ! !

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Die KITA „Wiesenstrolche“ -- Fest „Unter den Linden“ 
Die Kindertagesstätte „Wiesenstrolche“ lädt zum Fest „Unter den Linden“ ein. Seit
vielen Jahren ist das Fest „Unter den Linden“ der Kindertagesstätte „Wiesen-
strolche“ ein beliebter Treffpunkt für Groß und Klein. Das Team der
Kindertagesstätte lädt alle Steinbacherinnen und Steinbacher herzlich am
Donnerstag, 21. Juli und Freitag, 22. Juli 2016 jeweils ab 17.00 Uhr auf das
Gelände der Kita in der Wiesenau 15 ein. Bei leckerem Essen und Trinken kann
an beiden Tagen der Feierabend sowie der Start ins Wochenende eingeläutet
werden. Die Kita „Wiesenstrolche“ freut sich auf Ihren Besuch „Unter den Linden“.

KITA Wiesenstrolche

In Steinbach leben und einkaufen
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms
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Impressum Steinbacher Information
Herausgeber u. Geschäftsstelle: Gewerbeverein Steinbach, Postfach: 0101 · 61444 Stein-
bach ·  Tel.: 06171 / 889 83 40 · E-mail: kontakt@gewerbeverein-steinbach.de · Internet:
www.gewerbeverein-steinbach.de 
Verantwortlich für den Inhalt, Chef der Redaktion sowie der Verteilung: Markus Reichard,
61449 Steinbach, Siemensstr. 13, Fax: 06171-74074, E-Mail markus.reichard@reichard.de
Anzeigen-Annahme und verantwortlich für Satz und Layout: 
Bobbi Althaus, Bahnstr. 3, 61449 Steinbach (Ts.), Tel.: 0 61 71/ 981983, Fax: 0 61 71/
981984. E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Berichte und Bilder für die Steinbacher Info: Texte nur als PDF- oder Doc-Datei / Bilder
nur als JPEG-Datei, E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de, Bobbi Althaus, Bahnstr. 3,
61449 Steinbach (Ts.), Telefon: 0 61 71-981983; 

Die Steinbacher Information erscheint 2mal monatlich und wird kostenlos an die Stein-
bacher Haushalte verteilt. Die Einsender von Textbeiträgen erklären sich mit einer red-
aktionellen Bearbeitung bzw. Überarbeitung oder Kürzung aus Platzgründen einver-
standen. Alle Eingaben  erfolgen ohne Gewähr auf Richtigkeit. Textbeiträge, die na-
mentlich gekennzeichnet sind, geben die Meinung der Autoren wieder, nicht aber un-
bedingt die des Herausgebers oder der Redaktion. Für unverlangte Manuskripte und
Fotos wird keine Haftung übernommen. Nachdruck, fotomechanische Wiedergabe,
Vervielfältigung, das Runterladen von Bild- u. Anzeigen-Dateien aus dem Internet zur
weiteren drucktechnischen Verwendung, auch auszugsweise, ist verboten und nur mit
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers statthaft. Zum Abdruck gekommene
Artikel + Fotos gehen in das uneingeschränkte Verfügungsrecht d. Herausgebers über.Vom
Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4-c Farben
gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschied-
licher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe
keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu kei-
ner Ersatzleistung. Die Redaktion übernimmt keinerlei Haftung bei fehlerhaften Anga-
ben von Preisen, Produkten, Terminen, Daten oder Uhrzeiten bei Anzeigen oder Berich-
ten in der Steinbacher Information. Die letzte Überprüfung obliegt dem Leser vor Ort.
Es gilt die  Anzeigenpreisliste Nr. 6 vom 1. Januar 2013.

Nächster Erscheinungstermin: 27.08.2016  ·  Redaktionsschluß: 18.08.2016

FSV Germania 08 SteinbachGas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

28
Jahre

FSV Steinbach - 
Neu formierter Seniorenbereich
In neuem Gewand startete der Seniorenbereich
des FSV Steinbach am 5. Juli in die Vorbereitung
auf die neue Saison. Unter Leitung des früheren
FSV-Jugendtrainers und langjährigen Spielers
Christian Sudler soll dem FSV in den nächsten
Jahren ein neues Gesicht verliehen werden.
Unterstützt wird er dabei von den Mitgliedern des
Spielausschusses rund um den Spielausschuss-
vorsitzenden Mirco Wichter. 
Mit einigen neuen Verstärkungen, darunter auch
drei Eigengewächse aus unserer A-Jugend, soll
das Team, welches überwiegend aus Steinbacher
Spielern besteht, positiv zur Entwicklung des
Vereins beitragen. Um auch langfristig wieder
sportlichen Erfolg anzustreben, wird es das Ziel
sein, mit Steinbacher Fußballern aus dem Umkreis
in Kontakt zu bleiben, um einen Wechsel zum FSV
wieder attraktiver zu machen. 
Des Weiteren wird der Fokus vermehrt auf unse-
ren sehr guten Jugendspielern aus A- und B-
Jugend, liegen um ihnen eine sportliche Per-
spektive im Seniorenbereich aufzuzeigen und sie
nahtlos in diesen einzugliedern mit der Absicht,
den Verein in den nächsten Jahren nachhaltig zu
stärken. 
Das gesamte Team freut sich auf die Saison und
hofft, möglichst viele Zuschauer und Unterstützer
bei unseren Heim- und Auswärtsspielen begrü-
ßen zu können.                                 PatriCk Gross

FSV Germania 08 Steinbach - Senioren -

Ausflug zur archäologischen Ausgrabung in Steinbach (Taunus)

Am 23. Juni, einem Donnerstag, kamen wir nach einem Fußmarsch an der
Ausgrabungsstätte an. Dort wartete schon der nette Tourguide, ein
Archäologe, mit einem Hut wie Indiana Jones! Er führte uns auf eine flache
Ebene, in der viele quadratische Löcher waren. Der Tourguide erklärte uns,
wie man auf einer Ausgrabungsstätte vorgeht. Sie graben fast nur mit der
Hand, weil sie sonst Funde beschädigen könnten. Die Funde stammen aus
der Jungsteinzeit, aus der hauptsächlich Keramik gefunden wurde, darunter
auch ein fast vollständig erhaltener Krug. Ein so gut erhaltener Fund ist sehr
selten! Außerdem wurden Gräber aus der Römerzeit gefunden. Schließlich
gingen wir zu zwei blauen Containern, wo wir Funde angesehen haben. Da
es viele und große Funde gibt, wurde die Ausgrabung sogar verlängert. Zu
den Funden wurde uns anschließend etwas erzählt. 
Danach mussten wir leider wieder zurückgehen. Jeder war begeistert von
dem Ausflug! Zum Abschluss gingen wir noch in das Eiscafé Mona Lisa.  

Vincent, Caspar, Shawn und Vincent für die Klassen 6a und 6b

Phorms Frankfurt Taunus Campus

Bei schönem Fußballwetter fand am 3. Juli 2016 das F1-
Junioren Heimturnier des FSV Steinbach auf dem Rasenplatz im
Waldstadion statt. Die F1 Mannschaft des FSV Steinbach starte-
te in ihrer Gruppe zunächst mit einer Niederlage gegen den
1.FC Oberstedten. Die F1-Junioren aus Steinbach setzten sich
dann aber in packenden Partien gegen den FV Neuenhain und
den FC Eddersheim durch und landeten damit auf dem zwei-
ten Platz der Gruppe. Im anschließenden Halbfinale geriet die
Mannschaft um den Trainer Naim Haxhijaj zunächst in
Rückstand, konnte aber schließlich mit einem 2:1 gegen die SG
DJK Hattersheim in das Finale einziehen. Dort wartete nicht nur
der nun leider einsetzende strömende Regen, sondern wie
schon am Anfang des Turniers die Mannschaft aus Ober-
stedten, die erneut eine starke Leistung zeigte und schließlich
das Turnier gewann. Waren die Jungs vom FSV Steinbach
zunächst ein wenig unglücklich darüber, das Finale verloren zu
haben, überwog dann doch die Freude über den hervorragen-
den zweiten Platz beim Heimturnier. Leider konnte nicht mehr
ausgiebig gefeiert werden, da der unwetterartige Regen dem
Turnier ein schnelles Ende bescherte.                    Alexander H.

2. Platz F1-Junioren beim Heimturnier des FSV 

FSV Steinbach - Jugend

Nach dem Turnier feiert die F1-Junioren Mannschaft des FSV
Steinbach den 2. Platz im Vereinshaus.

„Sonderling“
Sonderlinge, die waren überall anzutreffen, auch in Steinbach. Im Hinblick dar-
auf, dass in Steinbach noch Nachfahren der „Steinbacher Originale“ existieren,
will ich nur zwei Außenseiter (man nannte diese „Sorte“ auch Einzelgänger,
Eigenbrötler, Sonderling oder Kauz) nennen, und die waren männlichen und
weiblichen Geschlechts. Während meiner Gemeindetätigkeit „uff de
Bojemasterei“ lernte ich diese Leute kennen; ich muss sagen: sie waren nicht
bösartig, vielleicht schlitzohrig. Ein Bürger hatte bei einer Viehzählung mir nicht
sagen wollen, wie alt sein Pferdchen ist. „Moi Gäulche hoat kaa Alter, 's is
alterslos.“ Er wurde auch von einer „Amtsperson“ gefragt nach seinem
Schwiegervater. Seine Antwort: „Der wuhnt net merr hie, der wuhnt im
Praunheimer Weg.“ (Sein Schwiegervater ruht auf dem Friedhof im Praunheimer
Weg. Es soll noch ein Nachspiel gegeben haben.) Eine Bürgerin, dichterisch ver-
anlagt (eine Beschwerde ihrerseits an den Landrat war in Reimform!) wollte
mich zu einer „Glaubensumwandlung“ überreden (was mir drei Bibeln und
Hausbesuche von „Brüdern und Schwestern“ einbrachte; ich hierzu: Diese
Besuchs-Leute imponierten mir). – Das bekannteste Frankfurter Original, „‘s
Streichholzkarlche“, gastierte hin und wieder in Steinbach (so wurde mir von
glaubwürdigen Einwohnern berichtet). Offenbachs Stadtarchivar Hans Georg
Ruppel hat’s zweifelfrei bewiesen: 's Streichholzkarlche war Offenbacher. Das
Denkmal am Wilhelmsplatz zu Offenbach zeigt ihn in Originalgröße: 1,30 Meter
kurz. Karl Winterkorn hieß er mit bürgerlichem Namen. „In den 20er und 30er
Jahren zog er vor allem in Sachsenhausen durch die Kneipen und verkaufte
Streichhölzer.“ (Aus: FR v. 3.4.2000) 's Streichholzkarlche sei ein braver und fröh-
licher Mann gewesen. Er sorgte für seine Mutter. Er war da, wo was los war.
Und so besuchte er auch die umliegenden Dörfer, hauptsächlich dann, wenn

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Kirchweih war. So kam er auch nach Steinbach zum „Lorche“ (Darmstädter Hof
in der Bahnstraße). Wie gesagt, ‘sStreichholzkarlche war aus Offenbach – und
Steinbach gehörte von 1873 bis 1945 dem Kreis (Amtsbezirk) Offenbach an.
Anmerkung: „Die Verbindung mit dem Kreis Offenbach ist in den ersten
Nachkriegswochen vollständig unterbrochen; unsere Gemeindeverwaltung
unterstellt sich der Verwaltung des Obertaunuskreises. Und bald darauf wird
die hessische Enklave Steinbach aufgehoben und kommt, zunächst kommissa-
risch, von 1947 ab durch Gesetz zum Obertaunuskreis des Landes Hessen…“
(Hermann Pauli/Heimatbuch). Ab 1. April 1947 zum Obertaunuskreis, jetzt
Hochtaunuskreis.
Nachwort: Schweinerei in Steinbach
Auf Nachfrage von einigen Info-Lesern ganz kurz darüber. Und so gehe ich in
die „tierische Geschichte“ Steinbachs. Im Jahre 1965 wurde eine amtliche
Viehzählung durchgeführt. Das  Ergebnis war – und hier ist die Tierhaltung in
den landwirtschaftlichen Betrieben der Schwerpunkt – gar nicht so schlecht. In
den Haushaltungen war das Hausschwein, ‘s Wuzzi, im Rückzug. Also: Gezählt
wurden 1965 - 112 Schweine mit 6 Ferkeln, die rosige Schweinekinder sind.
Geschichtlich zu betrachten: Die Markgenossenschaft – das Dörfchen Steinbach
war eingebunden – erteilte das Recht, Schweine in die Mark einzutreiben, und
da begegnet uns das Wort „Erkerich“. Hermann Pauli: „Das geschah jedes Jahr
von Michaelis (29. September) bis Andreas (30. November).“ Über die Mark-
genossenschaft berichte ich später. Wir stellen fest: Schweine fanden schon in
der Markgenossenschaft Erwähnung. Als Tätowierung trugen sie die das
Gemeinde- und Markzeichen. Das Schwein war also auch in der
Markgenossenschaft-Geschichte vertreten. Deshalb: Ehret das Schwein, bevor …

Hans Pulver
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Die „Hessische Energiespar-Aktion“ informiert:
HESA bietet „Bürgersprechstunden-Energie“ in Steinbach (Ts.) an.

Die Stadt Steinbach
(Ts.) bietet ab sofort
in Zusammenarbeit
mit der „Hessischen
Energiespar-Aktion“
die monatliche
Bürgersprechstunde
zum Thema
„Energieberatung“
IM BACKHAUS der
Stadt Steinbach (Ts.)
in der Kirchgasse an,
die jeweils von 
17.30 bis 18.30 Uhr 
an folgenden Tagen
angeboten wird: 

1. August, 5. September, 10. Oktober, 7.November
und 5. Dezember.
Im Fokus der individuellen Beratung stehen Möglichkeiten der
energetischen Gebäudemodernisierung samt zugehöriger
Fördermittel. Der HESA-Regionalpartner und Energieberater
Dipl.-Bauingenieur (FH) Markus Hohmann freut sich auf rege
Nachfrage. Fragen zur Beratung können direkt von Herrn
Markus Hohmann (06171-2089111) oder bei der Steinbacher
Stadtverwaltung von Herrn Bonk (06171-700018) beantwortet
werden. Eine Anmeldung zur Beratung ist nicht erforderlich.
Ausführliche Informationen bietet die HESA-Homepage unter 
www.energiesparaktion.de, 
über die auch www.energieland.hessen.de, 
die „Energieseite“ des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft,
Energie, Verkehr und Landesentwicklung sowie der
„Förderkompass Hessen“ mit allen aktuellen Förderangeboten
direkt zu erreichen ist. Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist
ein Projekt des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft,
Energie, Verkehr und Landesentwicklung.

Stadt Steinbach + Hessische Energiespar-Aktion

Tennisclub Steinbach/Ts.
Gelungenes Sommerfest im Tennisclub und guter Einstand von Neu-Clubwirt Gino

Am 10. Mai fand bei bestem Wetter das Sommerfest 2016 auf dem Gelände des
TC Steinbach statt. 
Da am gleichen Tag auch Meden Spiele auf allen Plätzen stattfanden, war es
ein fließender Übergang vom Wettbewerb zum vergnügten Feiern. Discjockey
Rolf Peil sorgte für die richtige Stimmung – erst nach Mitternacht waren die
Tänzer müde. 
Eine sehr gelungene Feier erstmalig mit den neuen Pächtern Gino und Anna, die
mit Ihren Helfern ein kleines Buffet und leckeres Gegrilltes angeboten haben.
Für reißenden Absatz war gesorgt und die Getränke sind auch nicht zu kurz
gekommen. Der nächste Einsatz von Rolf Peil wird das Oktoberfest des TC
Steinbach sein – bei mit Sicherheit ähnlichem oder noch größerem Zuspruch.     

Fotos: Peter Geisel - Text: Volker Jungeblut

Meistermannschaften von den Jüngsten U8 bis zu den Oldies Ü70
Das war ein Tennisjahr wie es sich die sportlichen Macher beim Tennisclub
– Trainer Laurence Matthews, Sportwart Dirk Eiwanger und Jugendwart
Jörn Sommer – wünschen: 8 mal Meister und 8 mal Vizemeister ver-
bunden mit 7 Aufstiegen. Besser geht es fast nicht, wenn da nicht der
Abstieg der Herren 1 wäre. Doch jetzt zu den Erfolgreichen von Jung bis Alt:
o Meister U8m+w1 mit Elias Diehl, Peer Rahlwes, Mia Speier, Liam
Matthews, Michel Fink
o Meister U10w1 mit Mara Beyerle, Katharina Dreibholz, Mara Speier,
Ida Fischer, Talisa Weisswange
o Meister U12m1 mit Janni Gountopoulos, Noah Matthews (MF),
Jonas Sommer, Maximilian Schmidt, Uwe Diehl, Assistenztrainer Pascal
Gissel, Jan Tollkühn, Federico Cozzo, Linus Darpe
o Meister Herren 40-1 mit Stefan Mai, Dan Domnescu, Thomas
Hipp und Dirk Eiwanger (auf dem Foto) sowie Laurence Matthews, Jörn
Sommer und Alex Klatt
o Meister Herren-Doppel Ü70 mit Fedor Tippkötter, Volker
Reinhard, Rolf Ludwig, Manfred Bartsch und Walter Kopf…. Sie kämpften
mit vollem Einsatz ähnlich Boateng in der EM. Informationen zu den Vize-
Meistern und weiteren Meister-Mannschaften gibt es inder nächsten
Steinbacher Info (Erscheinung 27. August).                               Peter Geisel

Erfolgreiche Medenrunde 2016 für den Tennisclub Steinbach/Ts.

U8m+w1

Herren 40-1

U12m1

Herren Ü70

U10w1
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DIE  STEINBACHER  INFORMATION  HAT  SOMMERPAUSE! 

Auch die Steinbacher Information macht in den Sommerferien Pause. 

Die nächste Steinbacher Information
erscheint am 27. AUGUST 2016

Redaktionsschluß ist der 18. Aug. 2015

Wir wünschen allen 

Lesern 

schöne und erholsame 

Urlausbtage, kommen Sie

gesund wieder

nach Steinbach zurück.

Bis dann  
Der Vorstand + Redaktion
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Kinderarzt Dr. Lichtenstein

DIE  PRAX IS  I ST  GESCHLOSSEN
wegen Sommerurlaub vom 18. Juli bis 5.August 2016 

V E R T R E T U N G

Dr. Möbus
Ober-Eschbacher-Str. 9 · 61352 Bad Homburg

Telefon: 0 61 72 / 26 0 21

Am 25. Juni machten sich 14 Steinbacher auf, das Gebiet zwischen Wiehengebirge
& Teutoburger Wald, zu erkunden. Der Heimatverein Riemsloh hatte die Steinbacher
Wanderer am 25. Juni zum Johannisfeuer eingeladen. Leider war an diesem Tag
der Wettergott den Wanderern nicht wohl gesonnen, so dass diese Veranstaltung
ins Wasser fiel. Am 26. Juni machten sich die Wanderer auf, die Hügel des Wiehen-
gebirges zu erkunden, mit einer leckeren Rast beim Pöhlerwirt. Der Tag endete mit
einem Oper-Operrettenkonzert im Stadttheater Osnabrück. Montag wurde im
Teutoburgerwald, bei gutem Wanderwetter gelaufen. Danach wurde in einem Bay-
rischen Lokal eingekehrt. Den Abschluß des Tages erlebten die Wanderer in Bad
Rothenfelde im Rosengarten. Dienstag stand die Technik im Vordergrung. Ab 9:30
Uhr gab es im VW Werk Osnabrück eine Führung. Alle kamen beim Anblick dieser
Technik aus dem Staunen nicht heraus. Es folgte ein leckeres Spargelmittagessen
im Lokal Waldesruhe. Danach wurde,wie kann es anders sein, gewandert.
Mittwoch machten sich alle auf, dem Schloß Gesmold ihre Aufwartung zu
machen.Von der Schloßherrin wurden wir freundlich empfangen und durch das
Anwesen geführt. Den Abend verbrachten die fröhlichen Wanderer an einer Grill-
hütte bei der Bifurkation bei Steak, Bratwurst, Salaten und kühlen Getränken.
Donnerstag begann mit einer Wanderung. Diese Wanderung führte uns in den
Wald.Dort stand eine Wanderhütte, wo für uns ein Picknikkorb deponiert war.
Nachdem sich alle gestärkt hatten, ging es weiter zur Besichtigung eines Bauernhof
mit Biogasanlage. Nachdem wir alle Ställe und die Biogasanlage besichtigt hat-
ten,wurden wir von der Dame des Hofes auf der Diele zu Kaffee & Kuchen einge-
laden. Hier konnten wir all’ unsere Fragen an den Betreiber des Hofes richten. Eine
kleine besondere Abwechslung bot uns der Enkel des Bauern, er spielte uns einige
Musikstücke auf dem Schlagzeug. Wir unterstützten ihn mit rythmischem Klatschen.
Freitag ging es nach Wellingholzhausen. Dort wanderten wir auf den Beutling.
Einige erklommen auch den Aussichtsturm. Nach dem Mittagessen wurden wir von
einem Traktor mit Planwagen abgeholt. Wir sangen fröhliche Wanderlieder und
wurden durch die Hügel und Wälder gefahren. Nach einer Einkehr bei Kaffee &
Kuchen ging es per Traktor ins Hotel nach Bissendorf. Den letzten Tag verbrachten
wir am Alfsee, eine sehr schöne Ferienanlage am See. Beim Alfdiplom wurden alle
unsere Sinne gefordert. Mit einem einfach ungewöhnlichen Rad, eine abgesteckte
Strecke zu durchfahren, Gummistiefel Weitwurf, Kirschkern weitspucken, Kuh mel-
ken, mit verbundenen Augen mit Schubkarren einen Slalom fahren und einiges
mehr. Dabei hatten alle viel Spaß. Nach einer Stärkung bei Kaffee & Kuchen liefen
wir noch durch die Anlage und sahen den Anwesenden beim Wasserski zu.
Danach ging es ins Hotel,hier bereiteten wir uns aufs Fußballspiel = Deutschland -
Italien vor.

Wanderfreunde Steinbach auf großer Entdeckungstour.

Wanderfreunde Steinbach

Am Sonntag traten, nach dem Frühstück, alle die Heimreise an. Im Gepäck viele
schöne Erinnerung sowie die Vorfreude auf neue Unternehmungen. Für dieses Jahr
sind außer unserer Mittwoch-Wanderung, 14. täg. Sonntag-Wanderung, weitere
Unternehmungen geplant. Wir sind „On Tour“ vom 02-04. September  Wein-
wanderung in der Pfalz, 21.09. Besichtung Wacker Kaffee, auch Pläne für 2017 sind
in Arbeit. Wer sich uns anschließen will, ist immer, herzlich willkommen. Pläne hän-
gen am Rathaus aus. Gerne auch bei Claudia Wittek 76871 telefonisch nachfragen.

Frauenstammtisch 2. August, 19.00 Uhr im
Gasthaus „Zum Schwanen“
Der nächste Frauenstammtisch findet am 2. August 2016, um
19.00  Uhr, in der Gaststätte „Zum Schwanen“ Eschborner Str. 2
statt.                                                                   Helga Kaddatz

Frauenstamtisch Steinbach - Helga Kaddatz

wir haben seit einiger Zeit einen Frauentreff und treffen uns 1x
im Monat abwechselnd in Lokalen hier in Steinbach. Es gibt kei-
nen festen Termin, der Termin entscheidet sich einfach wann die
meisten Zeit haben, immer Freitag oder Samstag Abends
(Doodle-Liste). Wir haben auch eine WhatsApp-Gruppe mit
regem Austausch über ganz unterschiedliche Themen und viel-
fältigen Informationen. Aktuell sind wir 52 Personen in der
WhatsApp-Gruppe. Zum Frauentreff kommen durchschnittlich
ca. 10-15 Personen. Ansprechpartnerin: Simone Horn,
simone.michael.horn@gmx.de - Tel: 06171/883767

Liebe Steinbacherinnen,

Frauentreff „Steinbach vernetzt” - Simone Horn

AWO Kleiderstube macht Sommerferien
Die AWO Kleiderstube macht in den Sommerferien-Pause
und ist in der Zeit vom 18. Juli 2016 bis zum 26. August 2016
geschlossen.
Wir möchten alle Spender bitten, aus Rücksicht auf die Bewoh-
ner der Seniorenwohnanlage während dieser Zeit keine
Kleiderspenden anzuliefern.
Die Kleiderstube öffnet wieder am 30. August 2016
zu den bekannten Verkaufszeiten:
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr; Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr; 1. Samstag im Monat 10.00 – 12.00 Uhr
Die Kleiderstube bietet ein umfangreiches Angebot von guter
Secondhand- Kleidung für Damen, Herren und Kinder sowie
Schuhe und Stiefel, Handtaschen und Asseccoires. Die AWO
Kleiderstube finden Sie in Steinbach in der Seniorenwohnanlage
Kronberger Str.2. Unsere Damen freuen sich auf Ihren Besuch.

AWO Kleiderstube

Liebe Männer, liebe ver-
steckte Gesangstalente,
wir suchen genau Sie!
In Steinbach für den neuen Pop-
chor Sing4Joy vom Gesangverein
Frohsinn immer montags von
20.00 bis 21.30 Uhr im kath.
Gemeindehaus. Kommen Sie

doch gerne ganz unverbindlich einmal vorbei und probieren Sie
es aus! Notenkenntnisse sind nicht erforderlich. Weitere Infos
unter www.gvfrohsinn-steinbach.de/sing4joy        Simone Horn

Sänger für den neuen Popchor „Sing4Joy” gesucht

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Zwanzig Jahre „die brücke“ in Steinbach/Ts.

Die Bürgerselbsthilfe „die brücke“ feierte im Rahmen ihres Sommerfestes
im Kleingartenverein „Am Wingert“ ihren zwanzigsten Geburtstag. Von den
ca. 370 Mitgliedern der „brücke“ sind noch genau 54 seit dem Gründungs-
jahr 1996 dabei. Diese 54 hatte der Vorstand persönlich eingeladen, ver-
bunden mit der Bitte über die ersten Gehversuch der „brücke“ im Grün-
dungsjahr zu erzählen. Von gut 60 Mitgliedern und Freunden der „brücke“
kamen Giancarlo Cappelluti (Mitgliedsnummer 4) Doris Schellbach (Nr. 10),
Monika Fendler (Nr. 14), Jochem Entzeroth (Nr. 18) und Harald Heinze (Nr.
54) dieser Bitte nach. Von den Diskussionen über Satzung und
Punktesystem auf dem Sofa von Carola und Wolfgang Biermann und den
Anfängen der brücke-EDV berichtete Giancarlo Cappelluti. Monika Fendler
erzählte mit Schmunzeln, es sei anfangs gar nicht so einfach gewesen
Mitglied der „brücke“ zu werden. Jochem Entzeroth wies auf die verschie-
denen Ideen hin, die zu Beginn diskutiert wurden – bis hin zu einer
Senioren-WG in der Rossertstraße. Harald Heinze, seit Jahrzehnten auch
aktiver Kleingärtner, wusste von einem schlimmen Unwetter während
eines Sommerfestes vor vielen Jahren zu berichten. Doris Schellbach
brachte eine Anekdote über eine „ungewollte“ Sektdusche im brücke-Büro
zum Besten. Nach einem Grußwort vom 1. Stadtrat Lars Knobloch wies der
1. Vorsitzende Thomas Winter, auf die vielen Persönlichkeiten hin, die seit
vielen Jahren die „brücke“ geprägt haben und stellte nochmal die vielfälti-
gen Aktivitäten (z. B. Fahrdienste, Computerhilfe, Entlastung pflegender
Angehöriger) der „brücke“ heraus und dankte den Mitgliedern, die dies
ermöglichen. Schließlich wurde gemeinsam auf die nächsten zwanzig
„brücke“-Jahre an gestoßen und bei vielen selbstgemachten Leckereien bis
abends in gemütlicher Runde gefeiert.

„die brücke“ Steinbach

12. Kammermusikonzert im Ev. Gemeindehaus St. Georg
Was in diesem Jahr am Samstag, den 9. Juli und in den 11 Jahren davor in
diesem eigens geschaffenen Rahmen die Seelen verbindet, Gemeinschaft
bildet - die Menschen erfreut, entstand aus einer eher bedauerlichen
Situation heraus, denn im Jahre 2005 wurde klar: Der "Blüthner-Flügel" im Ev.
Gemeindehaus musste dringend repariert werden. Wie das zu bewerkstelli-
gen sei, war anfangs mangels der nötigen Mittel nicht so ganz klar. Aber
nach der Idee der Musiker in der Ev. St. Georgsgemeinde wurde unter dem
Motto "Der Blüthner blüht" fleißig geprobt, geübt und vorgetragen - gemein-
sam und solo. Daraus entwickelten sich die bis heute jährlich stattfindenden
Kammermusikkonzerte. Und so fleißig geprobt wurde, so fleißig wurde auch
gespendet - was in kurzer Zeit die Reparatur des Flügels möglich gemacht
hatte. Nach der Begrüßung durch die Initiatorin und Leiterin des Kammer-
musikkonzertes, Ellen Breitsprecher, moderierten im voll besetzten Ge-
meindehaus Beate Korn und Dieter Schweizer von der Ev. St. Georgs-
gemeinde durch das vielfältige Programm. In einem aktuell vom Fußball
dominierten Europa, ginge es an diesem Abend eher nicht um die Nationen,
die im Wettkampf zusammenstehen, sondern mehr um das im Wesen der
Musik liegende Übergreifende, Verbindende, so Beate Korn, die den Abend
mit einem musikalischen europäischen Streifzug beschrieb.

Ein musikalischer Europäischer StreifzugKammerkonzert in Steinbach/Taunus

16 Mitwirkende gestalteten unter der Leitung von Ellen Breitsprecher ein viel-
fältiges Programm zum 12. Kammermusikkonzert im Ev. Gemeindehaus.
Vorgetragen wurden Werke von:
J. S. Bach, W. F. Ernst Bach, B. Bartók, F. Chopin, F. Devienne, J. F. Fasch,
P. Járdányi, Gustav Mahler, Astor Piazzolla und Antonio Vivaldi.
Die Mitwirkenden waren:
Ellen Breitsprecher, Katja Sattler, Yumi Yokoyama (Klavier)
Nathalie Breitsprecher, Clemens Mohr (Violoncello),
Dmytro Oliinychenko (Akkordeon)
Felicitas Lang, Holger Pusinelli (Violine),
Oda Cramer von Laue (Bratsche)
Caroline Bechtold, Luis Romero, Almuth Turré (Querflöte)
Katja Ewers, Beate Ibielski, Sarah Samuel (Blockflöten) und
Gretha Park (Gesang)
Wie bei allen Konzerten gab es nach dem großen Schlussapplaus und dem
Dank an die Mitwirkenden im Foyer des Ev. Gemeindehauses einen kleinen
Umtrunk und mitgebrachte Snacks. Zusätzlich zu den Musikvorträgen kommt
man hier in froher Runde ins Gespräch und lässt den Abend nach fast drei
Stunden mit vielen schönen, bewegenden und anregenden Eindrücken aus-
klingen.                                                            Text + Foto: Andreas Mehner

Von links: Almuth Turré, Caroline Bechtold, Clemens Mohr, Oda Cramer von Laue, Sarah Samuel, Dmytro Oliinychenko, Felicitas Lang, Yumi Yokoyama, Luis
Romero (hinten), Ellen Breitsprecher, Katja Sattler, Beate Ibielski, Katja Ewers, Gretha Park, Holger Pusinelli, Nathalie Breitsprecher
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Kostenlose Durchsicht Ihres
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STADT STEINBACH (TAUNUS)

Steinbach (Taunus) 14. Juli 2016: Die beliebte FDP-Ferienfraktion, die
seit Jahren auf großes Interesse bei den Steinbacherinnen und Stein-
bachern stößt, wird auch dieses Jahr interessante Standorte in
Steinbach erkunden.
Zuerst geht es am Mittwoch, den 20. Juli 2016, um 18:00 Uhr in´s
neue Bürgerhaus. Dort haben Besucher exklusiv die Möglichkeit, das
Bürgerhaus von innen und die Fortschritte der Baumaßnahmen zu
sehen, sowohl im großen Saal als auch im 1. Stockwerk. Auch die wei-
teren Baumaßnahmen rund ums Bürgerhaus werden ein aktuelles
Thema an diesem Tag sein. Treffpunkt: Am Bürgerhaus Haupteingang.
Am Mittwoch, den 3. August 2016, um 18:00 Uhr geht es um das
Projekt „Soziale Stadt“. Im Quartier Berliner Straße wird noch in die-
sem Jahr die Thüringer Anlage neu gestaltet. Das Wegekonzept für
die Neugestaltung wird detailliert präsentiert. Weiter geht es in Rich-
tung Central Apotheke, wo das neue Konzept für das Fun- und
Freizeitgebiet zwischen Industriegebiet und Berliner Straße gezeigt
wird. Treffpunkt an diesem Tag ist die Thüringer Anlage in der Höhe
Berliner Straße 15 am FDP-Schaukasten.
Letzter Treffpunkt der FDP-Ferienfraktion ist am Mittwoch, der 17. August
2016, um 18:00 Uhr am „Alten Cronberger Weg“. Dort, wo vor kurzem
archäologische Schätze aus der Römerzeit und Jungsteinzeit gefunden
wurden, wird demnächst ein Wohngebiet entstehen. Weiter geht es dann
über das Neubaugebiet Eschborner Weg zum Taubenzehnter und Tau-
benzehnter II, wo die weiteren Fortschritte dieser Baugebiete besichtigt
werden können. Treffpunkt ist Alter Cronberger Weg an der Sodener Str.
Astrid Gemke, FDP-Fraktionsvorsitzende: „Nutzen Sie die Gelegen-
heit, die Baufortschritte in unserem neuen Bürgerhaus live anzu-
schauen. Außerdem bekommen Sie einen Einblick über die Neu-
gestaltung der Thüringer Anlage und das geplante Fun- und Freizeit-
gebiet für die Jugendlichen im Quartiergebiet.“

Kontakt:       FDP Ortsverband Steinbach (Ts.) 
Email: christine.lenz@fdp-steinbach.de

Die FDP-Ferienfraktion
ist wieder unterwegs.

Nachdem Richtfest am neuen Bürgerhaus gefeiert werden konnte und die Arbeiten
zügig vorangehen, liegt der Stadtverordnetenversammlung nunmehr die
Entwurfsplanung zur Freiflächengestaltung der „Neuen Stadtmitte“ rund um den St.-
Avertin-Platz zur Beratung und Beschlussfassung vor. Bürgermeister Dr. Stefan Naas
und Dipl.-Ing. Hans-Werner Kuhli vom Büro Sommerlad Haase Kuhli stellt im Rahmen
einer Pressekonferenz das Projekt der Öffentlichkeit vor. Es ging darum, „mehr als nur
einen Parkplatz zu bauen“. Mit diesen Worten skizzierte der Landschaftsarchitekt das
Vorhaben, das eines der Kernprojekte der Maßnahmen im Rahmen des
Städtebauförderungsprogramms Soziale Stadt darstellt. Bürgermeister Dr. Naas hob
die zentrale Bedeutung des Platzes als Treffpunkt, Veranstaltungsort und Marktplatz
hervor. Zielvorgaben an die Planer waren die Steigerung der Aufenthaltsqualität, die
Stärkung sowie Aufwertung der Neuen Stadtmitte, die Sicherung der Multi-
funktionalität und der Bestand an Parkplätzen. Ausgehend von ersten Planungen, die
aus der Planungswerkstatt „Neue Stadtmitte/St.-Avertin- Platz“ im Jahr 2013 hervor-
gingen, wurde die Planung weiterentwickelt und konkretisiert, sodass nunmehr eine
Entwurfsplanung vorliegt. Diese umfasst sowohl den ersten Bauabschnitt rund um
das Bürgerhaus, ab dem Gemeindezentrum der katholischen Kirche mit Verbindung
zum Rathausplatz, als auch den zweiten Bauabschnitt, der sich vom Wohnhochhaus
über den Parkplatz des St.-Avertin- Platzes und den Hessenring bis zum evangeli-
schen Gemeindezentrum an der Untergasse erstreckt. Bürgermeister und Planer
hoben das einheitliche Gestaltungsmuster des Areals zwischen Gartenstraßen,
Hessenring und Untergasse hervor und sprachen von einem „Stadtteppich“. Das
Gelände wird barrierefrei gestaltet und mit zahlreichen Sitzmöglichkeiten ausgestat-
tet. „Dunkle Ecken gehören der Vergangenheit an“, unterstrich der Rathauschef.
Im ersten Bauabschnitt sollen die Bauarbeiten - zeitlich korrespondierend mit dem
Bau des Bürgerhauses - noch in diesem Jahr beginnen. Der zweite Bauabschnitt
soll im Anschluss an den zurzeit laufenden Abriss und anschließenden Neubau des
Wohn- und Geschäftshauses an der Ecke Gartenstraße/Hessenring ab Mitte 2017
erfolgen. Der zweite Bauabschnitt beinhaltet auch den barrierefreien Ausbau der
Bushaltestellen am St.- Avertin-Platz. Die Finanzierung erfolgt aus dem
Städtebauförderungsprogramm „Soziale Stadt“, d.h. zu Zweidritteln aus Mitteln des
Bundes und des Landes, zu einem Drittel aus Mitteln der Stadt. Die Baukosten für
den in diesem Jahr zum Baubeginn vorgesehenen ersten Bauabschnitt werden auf
rund 875.000,-- € geschätzt und sind bereits im Haushalt 2016 veranschlagt. Die
Baukosten für den zweiten Bauabschnitt werden derzeit mit rund 1,125 Mio. € bezif-
fert und sollen ebenfalls über das Programm „Soziale Stadt“ abgewickelt werden.

Steinbach erhält eine „Neue Stadtmitte“

Stadt Steinbach - Neue StadtmitteRosemarie & Karlheinz König feiern Diamantene Hochzeit

Das seltene und besondere Fest der Diamantenen Hochzeit feierten am 30.
Juni die Eheleute Rosemarie und Karlheinz König. Bürgermeister Dr. Stefan
Naas ließ es sich nicht nehmen, dem Jubelpaar persönlich zu gratulieren
und die Glückwünsche der hessischen Landesregierung, des Landrats und
des Magistrats zu überbringen. Wie viele Steinbacherinnen und
Steinbacher der „Gründerzeit“ lebten die Eheleute zunächst in Frankfurt.
Dort gab sich das Brautpaar auch im Römer das Ja-Wort. 1968 erfolgte
dann der Umzug nach Steinbach ins Eigenheim in der Niederhöchstädter
Straße. In ihrer neuen Heimat fühlten sich Königs von Beginn an wohl.
Beide waren aktiv im Steinbacher Vereinsleben, so gehörten sowohl Tennis
als auch der Tanzsport zu den Leidenschaften des Jubelpaares.  Der
Rathauschef wünschte Rosemarie und Karlheinz König für die weiteren
Jahre viel Gesundheit und noch viele schöne Momente zu zweit.

Hedda und Reinhardt Fey feiern Goldene Hochzeit

Ihr 50-jähriges Ehejubiläum feierten Hedda und Reinhardt Fey aus der Frankfurter
Straße am 20. Mai. Bürgermeister Dr. Stefan Naas besuchte das Goldhochzeitspaar
in deren Wohnung und überbrachte die besten Glückwünsche der Hessischen
Landesregierung, des Landrats und des Magistrates. Reinhardt Fey, der aus
Bickenbach an der Bergstraße stammt, war beruflich seit Anfang der 60er-Jahre am
Frankfurter Flughafen tätig. Dort, im Zollamt, lernte er seine spätere Frau Hedda
kennen und lieben. Geheiratet wurde im Römer in Frankfurt. Wohnte das Ehepaar
zunächst im Frankfurter Stadtteil Rödelheim, dem Geburtsort von Hedda Fey, zog die
Familie 1993 nach Steinbach (Ts.). Auch wenn noch eine starke Verbundenheit zu
Rödelheim besteht, fühlen sich Feys in Steinbach sehr wohl und zu Hause. Wer aber
am Tor zur Welt arbeitet, den verschlägt es auch gerne in die Weite. Und so unter-
nahmen Hedda und Reinhardt Fey zahlreiche Auslandsreisen, u.a. nach Indien.
Bürgermeister Dr. Naas wünschte den Eheleuten weiterhin gute Gesundheit, noch
viele gemeinsame Jahre und weiterhin viel Vergnügen am Reisen.

Günter Knieschewski feierte seinen 80. Geburtstag

Günter Knieschewski wurde am 5. Juli 1936 in Frankfurt am Main geboren. 1962 zog
der gelernte Maschinenbauschlosser mit seiner Frau Rita nach Steinbach (Taunus).
Das alte Steinbach in seinen Anfängen hat das Ehepaar seinerzeit noch kennen
gelernt. Heute, über 50 Jahre später, fühlt sich das Paar nach wie vor wohl in
Steinbach. Seinen 80. Geburtstag hat Günter Knieschewski am darauf folgenden
Samstag mit der ganzen Familie gefeiert. Am 12. Juli hat Bürgermeister Dr. Stefan
Naas den Jubilar zu Hause besucht und Ihm die Glückwünsche des Magistrats der
Stadt Steinbach (Taunus) überbracht. „Ich wünsche Ihnen noch viele gesunde und
glückliche Jahre in Steinbach“, so der Rathauschef.

Karl Hübner feiert „runden 80.“ Geburtstag

Es gibt die Tage im Jahr, die sich besonders zum Feiern eignen. Einer dieser Tage ist
der 21. Juni, dann wird die Nacht zum Tage – es ist Sommersonnenwende. An die-
sem Tag im Jahr 1936 wurde Karl Hübner in Seitendorf in der Oberlausitz geboren.
Umso schöner, dass der Jubilar diesen Tag nunmehr zum 80. Mal feiern konnte.
Bürgermeister Dr. Stefan Naas besuchte das Geburtskind und überbrachte die
besten Glückwünsche des Magistrats. Karl Hübner, der seit Juli 1962 glücklich mit
seiner lieben Frau Gerlinde verheiratet ist, war in seinem Berufsleben als kaufmän-
nischer Angestellter in verschiedenen Firmen im Raum Frankfurt tätig. War die
Freizeit zu diesen Zeiten etwas eingeschränkt, konnte sich Karl Hübner mit Eintritt in
den Ruhestand in der Steinbacher Senioren-Union engagieren. Das Ehepaar lebt
seit April 1979 im eigenen Haus in der Feldbergstraße in Steinbach und fühlt sich in
unserer Stadt heimisch und wohl. Der Rathauschef wünscht dem Jubilar weiterhin
gute Gesundheit und noch viele schöne Feiern, an denen die Nacht zum Tage
gemacht wird.

Ab sofort sind im Bürgerbüro des Steinbacher Rathauses,
Gartenstraße 20, nassfeste Papiertüten, die sogenannten
Müllitüten, in denen der Bioabfall in der Küche gesammelt wer-
den kann, erhältlich. Die Papiertüten haben ein Fassungs-
volumen von 7 Litern und passen in die - ebenfalls im Bürger-
büro erhältlichen - Vorsortiergefäße. Die Müllitüten sind im 10er
Pack zu einem Gesamtpreis von 0,80 Euro zu erwerben.

Müllitüten im Rathaus erhältlich

STADT STEINBACH (TAUNUS) · DER MAGISTRAT · BEKANNTMACHUNG

Abräumung von Gräbern im September 2016 auf dem Steinbacher Friedhof
Die Stadt Steinbach (Taunus) weist darauf hin, dass auf der Internetseite
www.stadtsteinbach.de die Bekanntmachung über die Abräumung von
Gräbern im September 2016 auf dem Steinbacher Friedhof veröffentlicht ist.
Die Bekanntmachung ist auch im Bekanntmachungskasten des
Friedhofes einsehbar.
Steinbach/Taunus, 11.7.2016 Der Magistrat der Stadt Steinbach/Taunus
gez. Dr. Stefan Naas Bürgermeister · Haupt- und Personalamt Steinbach
(Taunus), Az.: 10.1

Stadt Steinbach - Der Magistrat

Der traditionelle Steinbacher Weihnachtsmarkt findet auch in diesem Jahr am 2.
Adventswochenende rund um den Pijnacker-Platz statt. Die Anmeldung für einen
Stand auf dem Weihnachtsmarkt ist ab sofort möglich. Anmeldeschluss ist der
26. August 2016. Weitere Informationen zur Teilnahme sowie das Anmeldeformular
erhalten Sie im Steinbacher Rathaus, Gartenstr. 20, bei Stefanie Bartsch, Telefon: (0
61 71) 70 00 39 oder per E-Mail an stefanie.bartsch@stadt-steinbach.de. Zudem fin-
den Sie alle Informationen auf der städtischen Homepage unter www.stadt-stein-
bach.de »Kultur» Feste und Märkte » Weihnachtsmarkt. Der Kultur- und Partner-
schaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. würde sich freuen, Sie mit einem Stand
begrüßen zu dürfen.

35. Steinbacher Weihnachtsmarkt am 3. + 4. Dez. 2016

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach 

Die Stadt Steinbach (Taunus)
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

HAUSWIRTSCHAFTSKRAFT
für den Igelbau der Kindertagesstätte „Wiesenstrolche“.

Der Igelbau ist eine Einrichtung mit 2 Gruppen, in denen maximal 30
Kinder bis 17 Uhr betreut werden können. Organisatorisch ist die
Einrichtung Teil der Kindertagesstätte „Wiesenstrolche“.

Die Aufgabenschwerpunkte der zu besetzenden Stelle umfassen:

• Vorbereitung des Mittagessens
• Reinigung des Geschirrs und der Küchengeräte
• Planung und Einkauf des Lebensmittelvorrates
• Allgemeine hauswirtschaftliche Tätigkeiten

Wir erwarten von Ihnen:

• Erfahrungen in der Gemeinschaftsverpflegung 
und in hauswirtschaftlichen Tätigkeiten

• Kenntnisse des Infektionsschutzgesetzes
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Flexibilität
• Teamfähigkeit

Wir bieten:

• 30 Kinder aus unterschiedlichen Nationen
• ein motiviertes Team
• selbständiges Arbeiten

Die wöchentliche Arbeitszeit umfasst 12,5 Stunden. Die Vergütung
erfolgt nach Entgeltgruppe 4 des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst. Bewerber/innen mit Behinderung werden bei gleicher Quali-
fikation bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen, jedoch ohne
Mappen, Heftungen und dergleichen, bis zum 31.07.2016 an

Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus),
Haupt- und Personalamt

Gartenstraße 20 - 61449 Steinbach (Taunus)
Auskünfte gibt Ihnen gerne: Steffen Bonk,Tel.: (06171) 700018

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Ihre Bewerbung nur zurücksenden, wenn den
Unterlagen ein ausreichend großer und frankierter Rückumschlag beigefügt wurde. Nach
Abschluss des Verfahrens werden die Unterlagen ordnungsgemäß unter Berücksichtigung
des Datenschutzes vernichtet. Bewerbungen per E-Mail sind nicht erwünscht.

Wir haben geschlossen
vom 1. -- 14. August
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

W.+F. MÜLLER GmbH 

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden • Rolltore

• Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Wir kaufen in

Steinbach ein

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Tel.: 06171 8943371 · Mobil: 0172 6111126

Hessenring 58 · 61449 Steinbach (Ts) · anemoss@gmx.de

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

IG Bauen - Agrar - Umwelt  Kultur vor Ort

Und wieder gelang es der Steinbacher Rock-Band CARRY ON - nach
ihrem Gastspiel beim 13. Steinbacher Stadtfest im Mai - ein großes
Publikum  aus Steinbach, von der Bildungsstätte und näheren Umge-
bung zu begeistern. Sie waren zu Gast beim „Kultursommer 2016“. 
Der Kultursommer der Bildungsstätte der IG BAU in Steinbach – das ist ein
Angebot an die Steinbacher, an Musikbegeisterte in der Region, an die Gäste
und Freunde des Hauses, aber auch an die eigenen Beschäftigten. Der
Bekanntheitsgrad der Veranstaltungsreihe steigt von Jahr zu Jahr und längst
kommen die Menschen nicht nur mehr aus der Stadt Steinbach und aus dem
Hochtaunuskreis.  Pfarrer Herbert Lüdtke mit seiner Band „CARRY ON“
mit Norbert Schneider, Melissa, Benno Listing, Hannah, Sven Listing und Jakob
war es dieses Mal vorbehalten, die  Wasserbühne der Bildungsstätte der
IG BAU an der Waldstraße zu rocken - sogar das in letzter Zeit sehr

UND WIEDER ROCKT „CARRY ON” IN STEINBACH. Dieses Mal auf der Wasserbühne der Bildungsstätte IG BAU

wechselhafte Wetter hat auch zu diesem Abend gepasst und sich trocken ver-
halten. Bassist Benno Listing, mit Bruder Sven Listing an der Schießbude sowie
Rock-Urgestein Norbert Schneider, mit dem Herbert Lüdtke schon seit den
Achtzigerjahren rockig in Funk und Fernsehen unterwegs war. Das bewährte
Gesangstrio der Band Hannah, Melissa und Jakob glänzten mit prallem
Chorgesang und versierter Einzeldarbietung. Hannah drückt wie Tina Turner,
Melissa haut rein wie Pink, und Jakob gibt den Joe Cocker. So war für jeden was
zum Mitwippen, Mittanzen und Mitschunkeln dabei, den Durst konnte man
mit Hopfen, leckerem Wein sowie Apfelschorle löschen, den Hunger konnte
man mit Spießbratenbrötchen und Garnelenspieße stillen. Alles in allem ein
sehr gelunger und fetziger Musikabend des etwas anderen Klanges. Man
darf auf eine Fortsetzung gespannt sein.                   simone.eckler@igbau.de

4 Fotos: Kalle Meyer (freier Bildjournalist)

Im Juni eröffnete der Friseursalon Pia´s Zauberschere in der Bahnstr.
20. Am 1. Juli besuchten Bürgermeister Dr. Stefan Naas und
Wirtschaftsförderin Carina Schmidt die Eigentümerin Pia Cataldo in
den neuen Räumlichkeiten. Im Rahmen der Wirtschaftsförderung fin-
den regelmäßige Unternehmensbesuche statt. Diese Besuche dienen
der Kontaktaufnahme- und Pflege und bieten die Möglichkeit, neue
ortsansässige Betriebe zu begrüßen und ihnen viel Erfolg für den Start
zu wünschen. Die Friseurmeisterin Pia Cataldo ist seit 1984 in ihrem
Beruf tätig und war vor der Eröffnung ihres eigenen Salons die Leiterin
des Haarstudios Hairexpress im Frankfurter Riedberg. Zurzeit
beschäftigt sie hier in Steinbach eine weitere Mitarbeiterin, die sie bei
der Kundenbetreuung unterstützt. Das große Leistungsangebot reicht
von Haare schneiden und färben über die Dauerwelle bis hin zum
Wimpern färben. Zusätzlich verwöhnt Pia´s Zauberschere seine
Kunden mit Maniküren und bietet auch ein Solarium an.

Eröffnung: Friseursalon Pia´s Zauberschere

Stadt Steinbach - Wirtschaftsförderung

Von links:
Bürgermeister
Dr. Stefan Naas,
Friseurmeisterin
Pia Cataldo 
und Mitarbeiterin
Neda Fahraz.      

Foto: 
Carina Schmidt

Sternwanderung zum Gr. Feldberg
07. Wanderung 2016 - Großer Feldberg/Taunus -
Zum elften Mal in Folge Wanderschildverteidigung und
Einstiegsfeier zu Jochems 4. Lebensquartal
Alles war bestens vorbereitet aber der erwartete Ansturm auf die An-
meldestelle – Birgit und Manfred erfüllten ihr Aufgabe vorbildlich - blieb leider
aus. So ging der Geburtstagswunsch von Jochem – 75 Wanderinnen und
Wanderer der TuS Steinbach 1885 e.V. - emporzubitten, um auf dem Gipfel die
Geburtstags-Kalorienergänzungen (Bratwurst, Rindswurst, Erbsensuppe oder
Gulaschsuppe) geschenkt zu bekommen, leider nicht in Erfüllung. Nur 49
Wanderinnen und Wanderer folgten der Geburtstagsbitte. Manche meinten,
somit wäre Jochem verjüngt worden; denn Anzahl Teilnehmer = Jahre des
Jubilars, bedeutet, dass der 49. Geburtstag halt gefeiert wurde. Interessante
Denke. Aber nichts desto trotz wurde der August-Ravenstein-Schild zum 11.
Mal in Folge gewonnen; denn außer der TuS Steinbach hat sich nur noch
ein einziger Wanderer angemeldet. Eigentlich ein Armutszeugnis aller
wandertreibenden Turnvereine des Turngau Feldberg.
Von der TuS Steinbach 1885 e.V. hatten sich diesmal für drei Routen WEGs
(Wandererlebnisgestalter) gemeldet. Anne geleitete die Wanderinnen und
Wanderer entlang dem unteren Maßbornweg über den Fuchstanz zum Gipfel.
Jochem leitete die Route über die Emmighaushütte ebenfalls über den
Fuchstanz zum Großen Feldberg. (888 m ü.N.N). Und bei der dritten Route war
rechts von der Kanonenstraße dem roten Punkt zu folgen bis zum
Sandplacken und von da aus nach oben zum Ziel. Immer gemütlich ist die
Zwischenrast bei Anita beim Fuchstanz, um sich für den letzten Anstieg zum
Feldberg zu verwöhnen. Auf der Höhe durfte sich jede/r ihre/seine
Geburtstags-Kalorienergänzung in Empfang nehmen. Ein Dankeschön vom
Jochem, weil er zwei Tage zuvor die 75 überschritten hatte. Und noch etwas
Neues sollte erkundet werden: - Orientierungslauf auf dem Gr. Feldberg: 8
Posten auf 4,8 Kilometer waren zu finden und das in möglichst kurzer Zeit oder
- Orientierungslauf im Labyrinth: 12 Posten mussten in einem gesteckten
Flatterband Labyrinth angelaufen/angewandert werden und bei guter Zeit war
auch etwas zu gewinnen. Für die Organisation dieses Events haben dankens-
werterweise Unterstützung geleistet: - Dr. Martin Müllerleile (Fachbereichsleiter
OL im Turngau Feldberg) - Birger Holtermann von dem Verein Gymnasion
Offenbach. An der Meldestelle von Heinz Raab (Finanzminister des
Feldbergfestausschusses) wurden die Wanderinnen und Wanderer mit der ver-
dienten Wandermedaille ausgezeichnet. Gleich danach war auch klar, dass
die TuS Steinbach 1885 e.V. den August-Ravenstein-Schild erfolgreich verteidigt
hatte. Auf dem Nachhauseweg - egal ob mit dem Bus oder auch zu Fuß -
schwang im Kopf der wohl bekannte TuS-Slogan. Wandernd auf den Feldberg
mit der TuS . . . auch wenn nur 49, dennoch ein Geburtstagsgruß. Die TuS-
Wandersparte freut sich über Mitwanderer, auch Gäste sind herzlich
Willkommen.                                                                         Jochem Entzeroth

TuS Steinbach - Wandern

Ab sofort gibt es die neue TuS-Broschüre. Auf 36 Seiten bieten wir 37 verschiedene
Sportaktivitäten für Kleinkinder, Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren an.
Zwei neue Angebote haben wir in unserem Programm aufgenommen: Zumba für
Kids und Joga am Abend. Obwohl wir die Mitgliedsbeiträge für Erwachsene ab 1. Juli
2016 mäßig erhöhen mußten, sind die Beiträge für Kinder und Jugendliche gleich
geblieben. Die neue Broschüre erhalten Sie in der TuS-Geschäftsstelle in der Friedrich-
Hille-Halle, und im Bürgerbüro der Stadt Steinbach.                                 Christine Lenz

Die neue TuS-Broschüre ist da!

TuS Steinbach 

8 Medaillen der Gymnastinnen (3 x Gold, 3 x Silber und 2 x Bronze) katapultierten die TuS
auf Rang 5 des Medaillenspiegels von 16 Vereinen des diesjährigen Gaukinderturnfestes,
dass in Kronberg stattfand.
380 Kinder bis 14 Jahre gingen beim traditionellen Gaukinderturnfest des Turngaues
Feldberg in verschiedenen Wettkämpfen im Gerätturnen, der Leichtathletik, der Gymnastik
und in Mischwettkämpfen an den Start, darunter ein Dutzend Teilnehmerinnen der TuS
Steinbach. Im Gymnastik-3-Kampf, 14 Jahre und jünger, gingen alle drei ersten Plätze an
die TuS. Tabea Lunze Turnfestsiegerin, Elena Ginnow Zweite und Joanna Lazar Dritte. Im
Gymnastik-3-Kampf, 11 Jahre und jünger, belegte Chiara Schäfer noch eine Silberrang. In
der Klasse der P5,  10 Jahre holte Florentine Becker von der TuS noch einmal Gold, New-
comerin Claudia Haidar erreichte den Bronzerang. In der P4, 8 Jahre komplettierten Kiana
Barthel und Sophie Bender den Medaillenspiegl noch einmal mit Gold und Silber. Im
Geräte-4-Kampf der Schülerinnen 11 Jahre und jünger, belegten Svenja Rieseler, Pia
Wießmann und Lola Becker von der TuS die guten Ränge 6 und 7 und 10. Bei den
Schülerinnen 9 Jahre und jünger erreichte Maya Harnisch Platz 15. Dann aber setzten die
TuS-Mädels noch „Einen drauf“: In der 4 x 40m-Pendelstaffel, 14 Jahre und jünger konnte
die TuS in der Besetzung Tabea Lunze, Elena Ginnow, Joanna Lazar und Lola Becker noch
einen 2. Platz belegen. Die jüngere Staffel, 11 Jahre und jünger mit Florentine Becker, Svenja
Rieseler, Pia Wießmann und Maya Harnisch kamen auf Rang 8.                    Heide Schilling

TuS-Gymnastinnen auf Rang 5 im Medaillenspiegel

TuS Steinbach - Gymnastik
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Wir kaufen in

Steinbach/Taunus

• Sicherheitsbeschläge 

• Schließanlagen

• Schlösser · Türschließer

• Zusatzschlösser

• elektrische Türöffner 

• Kassetten · Tresore 

• Briefkästen

• Schlüssel aller Art

Vorstadt 13  

61440 Oberursel  

Telefon 06171 - 5 44 25 

Telefax 06171 -58 07 49 

24 Stunden Notdienst  

0163 - 38 02 420

Oberurseler

Oliver Lüdecke

Schlüssel-DIENST

www.oberurseler-schluesseldienst.de

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn,Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr

Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

GOTTESDIENSTE
Sonntag 24.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche

(Pfarrer Werner Böck) Kollekte: Für 
die deutsche Bibelgesellschaft

Sonntag 31.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Werner Böck) Kollekte: Für Dien-
ste für den Frieden und Sühnezeichen

Sonntag 07.08.10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
St. Georgskirche (Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 14.08.10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 21.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Herbert Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 28.08.11.00 Uhr Familienkirche im Ev. Gemeindehaus
(Pfarrer Herbert Lüdtke u. Kinderfreizeit)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Montag 29.08. 8.00 Uhr Schuljahresanfangsgottesdienst in der 
Aula der Geschwister-Scholl-Schule
(Pfarrer H. Lüdtke und Pastoralreferent 
Chr. Reusch)

Dienstag 08.09. 9.00 Uhr Schulanfängergottesdienst in der 
St. Bonifatiuskirche (Pfarrer W. Böck und
Pastoralreferent Chr. Reusch)

Sonntag 04.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
St. Georgskirche (Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für das Haus der Stille

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Freitag 22.07. 18.30 Uhr Folklore
Mittwoch 27.07. 15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
Mittwoch 03.08. 19.00 Uhr Mittwochabendkreis
Mittwoch 17.08. 17.00 Uhr Café International (St. Bonifatius)
Montag 29.08. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 30.08. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

18.00 Uhr Ghostpastorsprobe
20.00 UhrKirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 31.08. 15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
16.00 Uhr Spielkreis

Georgsgemeinde im Internet: www.st-georgsgemeinde.de! 

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach, Wilhelm-Bonn-
Straße 5, 61476 Kronberg, Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus,Hohemarkstr. 24
b, 61440 Oberursel, Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 

Ökumenische Pflegedienste 

Katholische St. Bonifatiusgemeinde Untergasse 27 – 61449 Steinbach
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 16.00-18 .00 Uhr; Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr
Tel.: 06171/9798021 reusch@kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath-oberursel.de

Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
GOTTESDIENSTE:
Sonntag, 24.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 27.07. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 31.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 20.07. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 03.08.08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 07.08. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 10.08. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 14.08. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 17.08. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 20.08.13.00 Uhr Taufe
Sonntag, 21.08. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 24.08.08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 28.08.09.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 29.08.08.00 Uhr Ökum. Schuljahreröffnungsgottesdienst

in der Geschw.-Scholl-Schule
Dienstag, 30.08.09.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 

(kath. Kirche)
VERANSTALTUNGEN:
Mittwoch, 10.08. 15.00 Uhr Treffen des Frauenkreises St. Bonifatius

17.00 Uhr AK Flüchtlinge in Steinbach
(Ev. Gemeindehaus)

Freitag, 12.08. 19.00 Uhr Boule-Abend (auf der Wiese vor dem ev. 
Gemeindehaus)

Mittwoch, 17.08. 17.00 Uhr Café International
Donnerstag, 18.08. 18.00 Uhr Club ´98
Freitag, 19.08. 19.00 Uhr Boule-Abend (auf der Wiese vor dem ev. 

Gemeindehaus)
Mittwoch, 24.08.15.00 Uhr Treffen des Frauenkreises St. Bonifatius

17.00 Uhr Planungstreffen des Famigoteams 
St. Bonifatius

26.-28.08. Ökum. Fahrt zum Kloster Schwanenberg
Katholische Pfarrei St. Ursula | Gemeindebüro St. Bonifatius, Untergasse 27,
61449 Steinbach / Taunus, Tel.: (06171) 9798021 |  eMail: st.bonifatius-
steinbach@kath-oberursel.de; Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
HINWEISE :
· Am 28. August findet um 11.00 Uhr im Alfred-Delp-Haus ein Eröff-
nungsgottesdienst zum Einstieg des Sommerfestes statt, es schließt
sich ein großes Sommerfest mit Essen und Trinken, buntem Programm
und – wie immer – einem Flohmarkt an.
· Boule Abende: Der Arbeitskreis Ökumene lädt wieder zum Boule spie-
len ein. An zwei Freitagen (12. und 19. August) treffen wir uns um jeweils
19.00 Uhr auf der Wiese vor dem evang. Gemeindehaus (Untergasse 29).
Bei französischem Rotwein und Käse wollen wir einen gemütlichen und
„sportlichen“ Abend verbringen. Jede/r darf etwas zum Genuss beitr gen.
· Herzliche Einladung! Ein ökumenisches Wochenende im Kloster zum
Thema „Christ sein in einer multireligiösen Welt“ findet vom 26.-28.8.2016
im Kloster Schwanberg (Communität Casteller Ring) statt. Es sind noch An-
meldungen möglich über das evang. Gemeindebüro. Kostenbeitrag für
Übernachtung und Verpflegung: 100,- €

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Im Nachgang des erfolgreichen Gartenaktionstages der Kita Regenbogen
(Ende April) wurde auf Initiative des Elternbeirats und einiger Eltern nun auch
der Eingangsbereich final verschönert. Am Vormittag des 9. Juli machten sich
vier Familien ausgerüstet mit Unkraut-Ausstechern, Schaufeln, Schubkarre und
weiteren Gartenutensilien auf den Weg zum Kita-Gelände an der Untergasse.
Zunächst mussten einige Säcke Unkraut aus dem Beet geholt werden, bevor
die Grünfläche anschließend dick mit Holzschnitzeln gemulcht werden konnte.
Die schweißtreibende Aktion hat insbesondere den Kindern viel Spaß bereitet.
Mit dem tollen Ergebnis sind alle sehr zufrieden. Bleibt nun zu hoffen, dass der
vom Kindergarten zur Verfügung gestellte Mulch die Unkräuter möglichst
lange und erfolgreich im Zaum halten wird.                     Tanja Dechant-Möller

Freiw. Garten-Helfer im Einsatz für die Kita Regenbogen

KITA Regenbogen

Verabschiedung der zukünftigen Schulkinder
Verabschiedung der zukünftigen Schulkinder in der kath. Kita
St. Bonifatius
Mit einem bunten Fest, an dem sich alle Kindergartenfamilien beteiligten
wurde am Freitag, 08. Juli 2016, in der Kita St. Bonifatius die 
26 Kinder und ihre Familien verabschiedet, die nach den Sommerferien
in die Schule kommen. Nach der langen Zeit der Vorbereitung auf die
Schule, in der der „Pusteblumenclub“ (Gruppe der Vorschulkinder) mit
Verkehrserziehung, dem Feuerwehrbesuch, einem Selbstbehauptungs-
kurs, den Besuchen der Patenklasse in der Schule, Ausflügen zu Burgen
und Schlössern und schließlich auch mit dem Basteln der eigenen Schul-
tüte beschäftigt waren bildete das Abschlussfest einen krönenden
Höhepunkt. Noch einmal im Mittelpunkt der Kita-Kinder zu stehen, mit
freundlichen und wertschätzenden Worten den Portfolioordner überreicht
zu bekommen und noch einmal gemeinsam das Lied der Puste-
blumenkinder zu singen, das waren wichtige Momente, die die Kinder
sicher lange nicht vergessen werden. Zur Erinnerung überreichten sie
den Kindergartenkindern eine bunt geschmückte Kerze, die in der wö-
chentlichen Kita-Versammlung brennen soll, “ …damit ihr uns nicht ver-
gesst“ (Zitat Sofia). In den Wochen zuvor waren alle zukünftigen Schul-
kinder aktiv an der Gestaltung des Festes beteilig. In einer gemeinsamen
Abstimmung legten sie fest, dass nicht die Familien sondern auch die
Erzieherinnen und Praktikanten eingeladen werden, mit denen sie in
ihren Kindergartenzeit so gerne gespielt haben und die nun nicht mehr
bei uns arbeiten. Die Freude war groß , als auch wirklich alle der
Einladung gefolgt waren. Außerdem wurde festgelegt, dass es zum
Abschied eine Torte und Stockbrot geben solle. Die Erziehrinnen nahmen
diese Wünsche sehr ernst, denn im Rahmen der Partizipation sind wir
sehr bemüht den Kindern vielfältige Möglichkeiten zu bieten, wie sie ihr
Leben mitgestalten und organisieren können. In einem Rückblick auf das
vergangene Kita-Jahr nutzte die Leitung Frau Albrecht die Möglichkeit
dem Team für die gute und fruchtbare Zusammenarbeit und dem Träger,
der Gemeinde St. Bonifatius und dem Elternbeirat für die gute Ko-
operation zu danken. Wir wünschen all’ unseren Schulanfängern einen
guten Start und Gottes Segen für den weiteren Lebensweg.     B. Albrecht

Kath. KITA St. Bonifatius

Im Jahr 2011 wurde erstmals eine „Kult-tour“ Reihe vom Kultur- und
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. angeboten und vier
Exkursionen quer durch die Frankfurter Museen mit Führung durch Frau
Ute Löwer-Winter von der Agentur „artquestions“ durchgeführt. Die
„Kult-tour“ Reihe hat einen sehr guten Zuspruch, so dass diese Reihe
seitdem jedes Jahr fortgesetzt wird. Bürgermeister und Vereinsvorsit-
zender Dr. Stefan Naas freut sich, dass die Nachfrage nach Ausflügen
zu den Museen in der Region nochmals gestiegen ist. Aus diesem
Grund haben sich der Kultur- und Partnerschaftsverein und Frau Ute
Löwer-Winter entschieden, die diesjährige „Kult-tour“-Reihe um eine
Veranstaltung zu erweitern. Die zusätzliche Exkursion findet am
Dienstag, 13. September 2016, statt und startet um 15.00 Uhr an der S-
Bahnhaltestelle Oberursel/Weißkirchen-Steinbach. Die Fahrt geht
nach Mainz in das Landesmuseum zur Ausstellung „Expressionismus:
Ein Stück norddeutscher Himmel. Emil Nolde und die Künstler der
Brücke“. Die dortige Führung findet zum Thema „Nolde und der Expres-
sionismus“ statt. Im Ticketpreis in Höhe von 27,00 Euro sind die gemein-
same Fahrt nach Mainz, der Eintritt u. die Führung im Museum, enthal-
ten. Weitere Infos und die Tickets erhalten Sie im Rathaus, Gartenstr. 20,
61449 Steinbach (Ts.), Frau Carina Schmidt, Telefon (0 61 71) 70 00 13.

„Kult-tour“ am 13. Sept. in das Landesmuseum nach Mainz

Stadt Steinbach 

„Abendrot”  -  Blick vom Ahornweg in Richtung Altkönig
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| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

VERKAUF | VERMIETUNG | BEWERTUNG | BERATUNG

Wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung

KLEINANZEIGEN

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit
oder ohne Schäden. Bitte alles anbieten.

Tel: 0179-3214900 + Tel. /Fax: 06171-979710

V E RSC H I E D E N E S  -  GE WE RB L I C H

Espresso gefällig? Hier werden sie geholfen!
Nach Ausschank- und Gesprächsrekorden auf dem Stadtfest ist er 
fast schon ein gewohnter Anblick auf dem samstäglichen 
Wochenmarkt: der Straßenkreuzer knattert mit abenteuerlichen 
45 km/h  nach Steinbach. Das Straßenkreuzerteam bietet für alle 
italienische Kaffeekultur und eine willkommene Gelegenheit, im 
Einkaufsstress ein paar Minuten abzuschalten. Nach den Som-
merferien lohnt es sich noch mehr, die Augen offen zu halten und 
die Ohren zu spitzen: wir wollen weitere beliebte Treffpunkte in 
Steinbach ansteuern. Wenn Sie unser Team verstärken möchten,
sprechen Sie uns einfach an. Christoph Sold

Erlös des Sponsorenlaufes steht fest:
2.202,60 € für die Starthilfe zum Schulbeginn
Einen Erlös in dieser Höhe haben die Veranstalter des Spon-
sorenlaufes und der Förderverein St. Bonifatius e.V. kaum für
möglich gehalten! Mit 69 Teilnehmern hat sich die Zahl der Star-
terinnen und Starter im Vergleich zum Vorjahr beinahe verdop-
pelt. Der Sponsorenlauf war ein Programmpunkt, der das
Gemeindefest mit einer Aktivität bereichert hat. Die gute Stim-
mung sorgte am Tag des Festes für viel Begeisterung. 
Als feststand, dass wir die Aktion SchulStartHilfe mit über 
2.000 Euro unterstützen können, war die Freude umso größer. 
Das Motto der Aktion „Ein guter Start in die Schule hat Bedeu-
tung für ein ganzes Leben“ hatte den Förderverein davon 
überzeugt, den Erlös diesem Zweck zukommen zu lassen. 
Die Starthilfe zum Schulbeginn ist eine Initiative der Pfarrei 
St.  Ursula in Oberursel und Steinbach, mit der seit einigen 
Jahren Familien unterstützt werden, denen es aus finanziellen 
Gründen schwer fällt, die zur Einschulung oder zum Schuljahres-
beginn notwendigen Dinge zu kaufen. Für den Beginn des Schul-
jahres 2016/2017 werden in den acht Gemeinden 149 Kinder
unterstützt. Allein aus Steinbach erhalten vierzig Kinder ein Set 
im Wert von 55 Euro mit ganz unterschiedlichen Materialien 
und/oder einen Zuschuss zur Anschaffung eines Ranzens, der
heutzutage allein 160 Euro kostet. Das bedeutet, dass über 
dreißig Prozent des Gesamtetats von 13.000 Euro für das kom-
mende Schuljahr für Steinbacher Mädchen und Jungen aus-
gegeben werden. 
Die Veranstalter danken allen, die sich mit viel Freude am Spon-
sorenlauf beteiligt haben – sei es als Läufer/in, Sponsor/in, 
Helfer/in oder als Fan entlang der Strecke. Wir freuen uns ganz 
besonders, dass die Steinbacherinnen und Steinbacher  zum 
Gelingen einer guten Sache einen so großen Beitrag geleistet 
haben. Der Vorstand des Fördervereins

 Einladung zu einem ökumenischen Wochen-
ende im Kloster Schwanberg zum Thema 
„Christsein in einer multireligiösen Welt“
„Alle Fremden, die kommen, sollen aufgenommen werden  
wie Christus“ (hl. Benedikt) 
Wie gestalten wir unser Christsein und das Zusammenleben der 
Kulturen in einer zunehmend a- und multireligiösen Welt? Vor 
Ort in unseren Gemeinden und im Leben allgemein? Können die 
Regeln des Hl. Benedikt uns dabei helfen, den geeigneten Weg zu 

finden? 
Gemeinsam wollen wir ein abwechs-
lungsreiches Wochenende erleben und 
dabei auch das Leben der Communität 
Casteller Ring nach den Regeln des 
Hl. Benedikt kennenlernen. Kosten-
beitrag: 100 €. Anmeldeunterlagen 
liegen in den Kirchen und Gemeinde-
büros aus. Anmeldeschluß verlängert 
bis 5. August.

Hansjörg Reick, AK Ökumene

Ortsausschuss stimmt der neuen Konzeption 
der Katholischen Kita St. Bonifatius zu
Der Ortsausschuss St. Bonifatius hat sich in seiner letzten Sitzung 
vor den Sommerferien mit der neu erarbeiteten Konzeption der 
Kindertagesstätte beschäftigt. 
In einem langen und intensiven Prozess hat das Team der 
Kindertagesstätte nicht nur die alte Konzeption aus dem Jahr 
2001 überarbeitet, sondern sie  wurde in vielen Bereichen  neu 
strukturiert und umgestaltet. Dieser Prozess wurde über 2½
Jahre von Frau Marion Limbach-Perl begleitet, die für den Hes-
sischen Bildungs- und Erziehungsplan (HBEP) besonders 
spezialisiert ist auf die Arbeit mit Kindern zwischen 0 und 6 
Jahren in öffentlichen Einrichtungen. 
Die nun vorliegende Konzeption schafft Transparenz und er-
möglicht dem Leser einen Einblick in unsere tägliche Arbeit. Sie 
ist das Ergebnis vieler Gespräche, durchaus kontroverser Diskus-
sionen und bildet heute den Konsens der pädagogischen und re-
ligiösen Arbeit, wie sie in unserer Einrichtung gelebt wird.  
Basis und Grundlage unserer Arbeit sind nicht nur der Hessische 
Bildungsplan und das KTK-Gütesiegel des Bundesverbandes der 
katholischen Tageseinrichtungen für Kinder (KTK), sondern in 
erster Line unsere christlich-religiöse Grundhaltung. Mit dem 
Leitsatz: „Kinder sind die Gabe des Herrn. Das Leben ist sein 
Geschenk“ (nach Psalm 127,3) gestalten wir die Neuaufnahme 
der Kinder in unsere Einrichtung, bieten wir den Kindern täglich 
die Möglichkeit in einer liebevollen Atmosphäre das Leben zu 
entdecken und für sich selbst darin einen Platz zu finden. Wir 
sehen die Kindergartenzeit als einen Lebensabschnitt, in dem die 
Kinder  wichtige Erfahrungen über sich und die Welt sammeln – 
einen Schatz auf dem sie ihre Zukunft aufbauen können. Dabei ist 
uns eine positive Beziehung zwischen Kindern und Erziehern
sehr wichtig und wir versuchen sie behutsam von der Aufnahme 
bis zur Einschulung aufzubauen und zu gestalten. 
Wir sind dem OA St. Bonifatius und auch dem Elternbeirat der 
Kita für seine Zustimmung und damit auch die Anerkennung und 
Wertschätzung  unserer Arbeit sehr dankbar. So starten wir mit 
neuem Schwung und unter dem Segen Gottes in das neue Kita 
Jahr. Barbara Albrecht, 
 Kita St. Bonifatius 

GEMEINDEBÜRO:  
Untergasse 27 
61449 Steinbach

 

(06171) 97980-21 
www.kath-oberursel.de

 

st.bonifatius-steinbach 
 @kath-oberursel.de

So schön wie in Frankreich -
Boulespielen auf der WieseB l i l f d Wi
vor dem Evangelischen Gemeindehaus
Der AK Ökumene lädt auch in diesen Sommerferien zum 
gemeinsamen Boulespielen vor dem evangelischen Gemeinde-
haus, Untergasse 29, ein. Wir treffen uns

Freitags am 12. und am 19. August  
jeweils um 19.00 Uhr
und freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Bitte gute Laune und eventuell Boulekugeln 
mitbringen. Zur Stärkung können gerne Käse 
und Rotwein beigesteuert werden. 

Hiltrud Thelen-Pischke, AK Ökumene

Nota bene: während der 
Sommerferien bleibt das 

Gemeindebüro Dienstags  
und von 9. bis 23. August 

geschlossen.

Auch in diesem Jahr bietet der LC Steinbach wieder einen Breitensporttag
im Steinbacher Waldstadion an.  Termin hierfür ist Samstag 27.
August 2016 ab 14 Uhr! Da können alle Sportler und Sportlerinnen,
Eltern und Kinder versuchen das Sportabzeichen zu schaffen oder aber
einfach nur Laufen, Springen oder Wurf üben. Einfach kommen und sich
vor der Tribüne am LC-Stand melden. Für das leibliche Wohl ist auch
gesorgt. Im LC-Clubheim gibt es Getränke, Kuchen und Wurst. Und am
Abend Punkt 20:00 Uhr findet nun schon zum 14. mal der schon legendä-
re „Rock & Oldie-Abend“ mit DJ-Bruno statt. Hier kommen die Musikfans
voll auf ihre Kosten. Weitere Infos unter breitensport@lc-steinbach.de oder
Tel. 06171-887372.

Breitensporttag beim LC-Steinbach am 27. Aug. 2016

Steinbach. 2 1/2-Zimmer-Wohnung ca. 68 qm, Küche, WC, Dusche. Ruhige,
zentrale Lage in Steinbach/Ts., sofort zu vermieten.

Tel.:  06196 - 4 39 08 oder 0163 - 62 97 881

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Schnell -- zuverlässig -- preiswert

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

Auch in diesem Jahr hat sich eine Nilgänsefamille mit „zwölf“!! niedlichen kleinen
Junggänsen am Steinbacher Weiher niedergelassen. Der Steinbacher Fotograf Dieter
Nebhuth hielt diese Gänsefamilie mit seiner Kamera für unsere Leser, im Bild, fest.
Dass Nilgänse sich in Steinbach angesiedelt haben, beweist die Naturbelassenheit
der Steinbachaue und des Weihers.                                       2 Fotos: Dieter Nebhuth

Auch 2016 . . . die Nilgänse sind wieder da!

250 000 Tausender Besucher im TaunaBad Oberursel

Taunabad Oberursel

Achtzehn Monate nach der Eröffnung des Tauna-Bad Oberursel wurde dort
am vergangenen Freitag der zweihundertfünfzigtausendste Besucher
gezählt. Ulrich Köhne begleitete am Nachmittag seinen Sohn Sebastian
zum Schwimmkurs als Frank Achtzehn, Betriebsleiter des TaunaBades, dem
völlig überraschten Besucher einen Blumenstrauß und einen Gutschein im
Wert von 100 Euro für die nächsten Schwimmbadbesuche überreichte. Den
Blumenstrauß wird Ulrich Köhne seiner Frau schenken, den Gutschein wird
er bei seinen Schwimmbadbesuchen mit Sebastian einlösen. Der
Fünfjährige übt gerade für das Schwimmabzeichen Seepferdchen, so dass
regelmäßige Besuche im TaunaBad wichtig sind und ihm großen Spaß
machen. Zu den 250.000 Besuchern kommen außerdem rund 60.000
Besucher aus Schulen und Vereinen, deren Schwimmen fester Bestandteil
des TaunaBad-Betriebes sind. „Die Mitarbeiter des TaunaBades sind stolz,
dass die Schwimmhalle und das Freibad so gut angenommen werden.
Häufig hören sie in Gesprächen mit Badegästen, dass diese sich hier wohl-
fühlen, das Schwimmangebot und die hohe Qualität der Kinder- Schwimm-
kurse loben und gerne wiederkommen. Wir hoffen natürlich, dass sich die-
ser positive Trend fortsetzt und zudem das Wetter in den nächsten Wochen
noch zu Freibadbesuchen einlädt“, so Frank Achtzehn.
Stadtwerke Oberursel (Taunus) GmbH, 61440 Oberursel (Taunus)

Ulrich Köhne (links) freut sich über den Gutschein, den er von Frank Acht-
zehn als zweihundertfünfzigtausendster Besucher des TaunaBades erhält
(Mitte: Sebastian, 5 Jahre).                                   Fotografin: Dr. Elke Liedtke

DOPPELGARAGE oder KLEINE HALLE
in Steinbach (Taunus)

zu mieten oder zu kaufen gesucht.
Mobil: 0171 - 233 07 95

Liebe Männer, liebe ver-
steckte Gesangstalente,
wir suchen genau Sie!
In Steinbach für den neuen Pop-
chor Sing4Joy vom Gesangverein
Frohsinn immer montags von
20.00 bis 21.30 Uhr im kath.
Gemeindehaus. Kommen Sie

doch gerne ganz unverbindlich einmal vorbei und probieren Sie
es aus! Notenkenntnisse sind nicht erforderlich. Weitere Infos
unter www.gvfrohsinn-steinbach.de/sing4joy        Simone Horn

Sänger für den neuen Popchor „Sing4Joy” gesucht

Gesangverein Frohsinn Steinbach
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